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Zuständigkeiten 
 

 
Bürgermeisterin     Vizebürgermeister

 Petra Wagener     Markus Keprt          
 

 

 

   Amtsleitung 
   Lisa Bischof 

    
   

     
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tanja Strasser     Daniela Rödler 

 

 
       

         
             

             
   Bianca Wagner     Waldsich Rossana 
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Oktoberfest 
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Der Spatenstich für das Objekt in 2405 Bad Deutsch-
Altenburg, Mühlaugasse 3/Wienerstraße 20b+c, fand 
am Mittwoch, den 17.09.2025 um 15.00 Uhr mit 
Herrn Landtagsabgeordneten Otto Auer (in Vertre-
tung von LH Johanna Mikl-Leitner) statt.

Die NBG errichtet mit Mittel der NÖ Wohnbauförde-
rung auf dem Grundstück in 2405 Bad Deutsch-Alten-
burg, Mühlaugasse 3/Wienerstraße 20b+c, eine 
Wohnhausanlage mit 27 Wohnungen und 3 Reihen-
häuser, in Miete mit Kaufrecht.
Die gesamte Wohnhausanlage wird in Niedrigenergie-
bauweise samt kontrollierter Wohnraumlüftung und 
Wärmerückgewinnung hergestellt. Die Energiebereit-
stellung für Beheizung und Warmwassererzeugung 
erfolgt mittels Luft-Wasser-Wärmepumpe. Auf den 
Dächern kommen Photovoltaikanlagen zur Ausfüh-
rung. Das Stiegenhaus wird barrierefrei ausgestattet 
und ein Personenaufzug eingebaut.
Es werden Zwei- bis Vierzimmerwohnungen mit einer 
Wohnnutzfläche von zirka 52 m² bis 85 m² angeboten. 
Die Reihenhäuser verfügen über eine Wohnnutzflä-
che von zirka 102 m². Jede Wohneinheit erhält einen 
Balkon oder eine Terrasse. Den Erdgeschoßwohnun-
gen werden Eigengärten zugeordnet.
Insgesamt werden 46 PKW-Stellplätze in der Tiefga-
rage sowie weitere 14 im Freien hergestellt. Auf Son-
derwunsch und Kosten des Mieters kann jeweils ein 
Stellplatz mit einer Ladesteckdose für ein Elektroauto 
ausgestattet werden. 
Zusätzlich stehen Abstellräume für Fahrräder und Kin-
derwägen sowie Müllräume zur Verfügung. Selbstver-
ständlich wird auch ein Kinderspielplatz errichtet.

Voraussichtliche Fertigstellung: 2. Quartal 2027
Interessenteninformation:    NBG
2344 Maria Enzersdorf, Südstadtzentrum 4 |
 T 02236/405-566 | verkauf@nbg.at | www.nbg.at

  

Bezahlte Anzeige

Hundetraining
Mobiles

GANZHEITLICH
GEWALTFREI
MODERN

Grundausbildung für Familienhunde:
Welpenkurs, Junghundekurs und Medical
Training- Alles, was ein Hundsleben
braucht! Auch im Einzeltraining.

Gruppenkurse in Kleingruppen:
Medicaltraining, Welpen, Junghunde,
Dummytraining, Begegnungstraining

Einzeltraining: Individuelles,
bedürfnissorientiertes Einzeltraining in
deiner Umgebung.

Alltagstaugliches Training im
öffentlichen Raum- dort wo ihr es
braucht.

K O N T A K T

bruck_leitha@willenskraft.co.at

0664 3903673

www.willenskraft.co.at/hundeschule-bruck-leitha/

Jessica Pusch - zertifizierte Hundetrainerin

Jessica Pusch

Dörrweg 1, 2405 Bad Deutsch-Altenburg

-15%
Bei Buchung der

gesamten
Grundausbildung
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Bezahlte Anzeige

KREATIVAGENTUR

PRODUKTION

MONTAGESERVICE

WWW.MARCHWERBUNG.AT

+43 (0)2165 / 628 66

Email: anfrage@marchwerbung.at

WEDER FISCH NOCH 
MAUS, ABER GANZ  

SICHER KREATIV
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Kindergarten Bad Deutsch-Altenburg 
 

Öffnungszeiten: Montag:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                   Dienstag:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                  Mittwoch:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                  Donnerstag:      7:00 - 16:00 Uhr 

    Freitag:      7:00 - 16:00 Uhr 
 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

Wochen wurden die Themen „Das bin ich!“, Buchstaben und geometrische Formen aufgegriffen. In kleinen Grup-
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–
Unter dem Motto „Bring 
ein Buch, nimm ein Buch“ 

Die 4. Klasse nahm an einem spannenden „Safer 
Internet“

–

„Lilly und die Angstfee“ im Brucker Stadttheater. Die 

–
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„ “
„Augen auf, Ohren auf!“ lautete das Motto des Hel-

Bezahlte Anzeige

Werk Hollitzer 
Rohrdorfer Sand und Kies GmbH
Am Pfaffenberg 1
A-2405 Bad Deutsch-Altenburg
Tel.: +43 50543 1137

www.rohrdorfer.at

Werk Hollitzer in Bad Deutsch-Altenburg...
 • versorgt Unternehmen und Privatkunden mit Rohstoffen aus der Region 
 • produziert Sand, Schotter & Splitt für die Bauindustrie
 • sichert mehr als 60 Arbeitsplätze in der Region

Auf morgen bauen.

Seit mehr als 110 Jahren liefert das Werk 
Hollitzer Naturbaustoffe und ist Ihr verläss-
licher Partner bei Sand, Schotter, Kantkorn 
und Wasserbausteinen.

Die Produktpalette reicht von Zuschlagstoffen 
für die Asphaltindustrie, quarzfreien Streu- 
splitt für den Winterdienst, Verfüllmaterialien,  
Produkte für den Wege- und Straßenbau,  
mineralischer Dünger für die Landwirtschaft 
und Erden-Kiesgeschmische bis hin zu  
Produkten für Ihre Gartengestaltung.

Inserat Gemeindezeitung BDA_195x140mm.indd   1Inserat Gemeindezeitung BDA_195x140mm.indd   1 17.12.2024   16:55:2417.12.2024   16:55:24
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Die historische Seite 
(Bad) Deutsch-Altenburg´s 
 
 
 
 

 

– –

Fünf Tage nach dem „Anschluss“ Österreichs an das 

–

Bezahlte Anzeige

WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS KONTO
FÜR DIE BESTE ZEIT
UNSERES LEBENS.
DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT.

www.rbbc.at 
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Bruck-Carnuntum, Raiffeisenplatz 1, 2460 Bruck an der Leitha
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Römerland Carnuntum
News und Veranstaltungen aus der Region

Veranstaltungstipp:

Kontaktieren Sie uns: 
Regionalentwicklungsverein Römerland Carnuntum

Fischamenderstr. 12/3, 2460 Bruck a.d. Leitha
+43 2162 64061

office@roemerland-carnuntum.at

Für weitere News und kommende Für weitere News und kommende 
Veranstaltungen besuchen Sie unsere Veranstaltungen besuchen Sie unsere 
Website: www.roemerland-carnuntum.atWebsite: www.roemerland-carnuntum.at

Der Regionalentwicklungsverein Römerland Carnuntum begleitet die nachhaltige Entwicklung der Region zwischen 
Wien und Bratislava. Zu den Aufgaben zählen Vernetzung, Projektbegleitung, Förderberatung für LEADER-Projekte 
sowie sozial-innovative Vorhaben. Zudem ist der Verein als Kinder- und Jugendhilfeträger des Landes Niederöster-
reich tätig. 

Schulung für Jugendvereine: Bum Zua Parcour
Schulung

Sa, 24. Jänner 2026

Jugend und Bildung

Der „Bum Zua Parcour“ verbindet Rausch, Risiko, Lust und Freund-
schaft mit Spaß und aktivem Erleben. Übungen und Reflexions-
fragen fördern den Dialog und die Beziehungsarbeit mit Jugend-
lichen – basierend auf dem risflecting®-Ansatz von RLC-Jugend.

Zielgruppe: Jugendvereine aus der Region
Referentin: RLC-Jugend

Anmeldung: Bis 16. Jänner 2026 bei Angelika Svoboda,
a.svoboda@roemerland-carnuntum.at, +43 664 2424163

2320 Schwechat

Wir blicken auf einen ereignisreichen Herbst zurück und freuen uns auf die besinnliche Jahreszeit. Machen Sie es sich am 
besten mit einer Tasse Tee und ein paar Weihnachtskeksen gemütlich.
Die Weihnachtssaison beginnt mit dem traditionellen Wüstenpunsch in der Mannersdorfer Wüste.  Auch in der Haydnregi-
on wird es im Dezember winterlich, unter anderem mit dem Mitmachkonzert für Kinder.
Die RLC-Jugend startete ihre Reihe „Über Rausch reden – Sucht vermeiden“, um u.a. Hilfsangebote sichtbar zu machen. 
Workshops zu generativer KI und Videoproduktion boten den Akteur:innen der Region wertvolle Weiterbildung.
Aktuell arbeiten wir an unserem Bildungsprogramm für das erste Halbjahr 2026. Alle Veranstaltungen und Angebote finden 
Sie außerdem auf unserer Website und in den Social-Media-Kanälen.
Wir wünschen besinnliche Feiertage, einen guten Rutsch und freuen uns auf das nächste Jahr.

Regionalentwicklung Römerland Carnuntum

roemerland_carnuntum

 

Feuerwehrjugend Bad Deutsch-Altenburg 
 

„SPIEL, SPAß & ACTION“
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–

– Brandeinsatz „Anfahrt auf Sicht“
Um 06:05 Uhr wurden wir zu einem „B2 Brand im 
Freien“ zum Spitzerberg nach Hundsheim alarmiert. 

–

–
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▪ 
▪ 

▪ 

▪ 

Advent in Bad Deutsch-Altenburg 
beim Venusbrunnen 
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FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  
uunndd  eeiinn  sscchhöönneess  nneeuueess  
JJaahhrr  22002266  wwüünnsscchhtt  ddiiee  

  SSPPÖÖ  BBaadd  DDeeuuttsscchh––AAlltteennbbuurrgg!!

evn.at/wasser

Auf die Zukunft schauen.

Unser
Carnuntum.
Unser Wasser.

Die Naturfilteranlage Petronell-Carnuntum liefert frisches 
Wasser mit einer Härte von nur mehr 10 bis 12° dH.  
Davon profitieren 50.000 Menschen in unserer Region.

Bezahlte Anzeige

Bezahlte Anzeige
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NÖ Seniorenbund Ortsgruppe Bad Deutsch-Altenburg 
 

Geschätzte Mitglieder und Freunde der NÖ Se-
nioren! 
 

–
–

Sie sollte als „Habsburgerin“ mit dem fran-

folgte auf neutralem Gebiet, die „Übergabe“. Dort 

15
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Bezahlte Anzeige
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Achtung!
• Die häufigsten Einbruchszeiten sind wochentags 

zwischen 10 und 13 Uhr – die meisten Leute sind zu 

diesen Zeiten außer Haus. 

• In Wohnungen wird meistens durch die Eingangstüre 

eingebrochen. Bei Einfamilienhäusern wird häufig 

durch Fenster oder Fenstertüren (Balkon, Terrasse) 

eingestiegen.

• Im Wohnraum haben es Einbrecherinnen und Ein-

brecher meist auf Bargeld, Schmuck und kleine elekt-

ronische Geräte wie Handys oder Laptops abgesehen.

Präventionsempfehlungen der Polizei
• Im Fachhandel ausgewiesene, Ö-Norm geprüfte 

Sicherheitsfenster und -türen, Zusatzschlösser und 

Gitter bieten in der Regel ausreichend Widerstand. 

• Einbruchsmelde- oder Videoüberwachungsanlagen 

können eine gute Ergänzung sein, wenn diese sinn-

voll eingesetzt und angewandt werden. Auch bei nur 

kurzer Abwesenheit sollten diese aktiviert werden. 

Es muss immer jemanden geben, der auf Alarmaus-

lösungen reagiert.

• Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr 

wichtig! Hohe Aufmerksamkeit und Zusammenhalt 

schrecken Täterinnen und Täter ab!

• Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Lassen Sie 

Briefkästen leeren und Werbematerial beseitigen, 

wenn Sie länger nicht zuhause sind. Es soll kein 

unbewohnter Eindruck entstehen. Zeitschaltuhren 

können zum Beispiel einen aufgedrehten Fernseher 

simulieren.

• Lassen Sie keine Gegenstände wie Werkzeuge und 

Leitern im Garten oder in der Nähe der Wohnung. 

Diese können von Einbrecherinnen und Einbrechern 

verwendet werden.

• Lassen Sie auch bei kurzer Abwesenheit keine Türen 

unversperrt oder Fenster gekippt.

Maßnahmen im Schadensfall
• Wird ein Einbruch festgestellt, verständigen Sie sofort 

die Polizei unter 133.

• Betreten Sie keinesfalls das Haus oder die Wohnung. 

Einerseits, um keine Spuren zu vernichten, andererseits 

könnte noch eine Täterin bzw. ein Täter anwesend sein.

• Falls eine Täterin bzw. ein Täter während eines Ein-

bruchs angetroffen wird, sollte die Flucht ermöglicht 

werden. Angehaltene Täterinnen und Täter könnten 

Gewalt anwenden, um zu entkommen. So eine Situ-

ation kann schnell eskalieren und außer Kontrolle 

geraten.

• Merken Sie sich so viele Details zu den Täterinnen 

bzw. Tätern wie möglich, insbesondere Persons-

beschreibung und die Fluchtrichtung.

Weiterführende Links
Polizeiliche Kriminalprävention 

www.kriminalpraevention.gv.at

Wohnraumeinbruch
Von einem Wohnraumeinbruch spricht man, wenn Täterinnen bzw. Täter in einen Wohnraum, also zum Beispiel 

eine Wohnung oder ein Wohnhaus, eindringen, um etwas zu stehlen und dabei eine Sperrvorrichtung überwinden.

Die meisten Einbrüche werden von „Gelegenheitstäterinnen“ bzw. „Gelegenheitstätern“ verübt. Einbrüche sind 

normalerweise nicht von langer Hand geplant, sondern laufen nach dem Prinzip des geringsten Widerstandes ab. 

Einbrecherinnen und Einbrecher suchen Häuser oder Wohnungen, in denen offenbar gerade niemand anwesend 

ist und hoffen darauf, dass das Objekt schlecht gesichert ist.

Der Einbruch in ein schwach gesichertes Haus oder in eine schwach gesicherte Wohnung dauert bei einer 

geübten Täterin bzw. einem geübten Täter nur wenige Sekunden. Im Wohnraum suchen sie bevorzugt nach Bar-

geld, Schmuck und nach kleinen elektronischen Geräten wie Handys oder Laptops. Diese Dinge sind leicht zu 

transportieren und viel wert. 

1818
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Unsere Pfarre lebt 
 

14. September - Schulanfang 
 

Mit den Volksschulkindern haben wir um Frieden in 
der Welt gebetet. Dafür wurden einige Schritte 

erwähnt: Hoffnung, 
Liebe, Glaube, Freude 
und schließlich kommt 
der der Friede des 
Heiligen Geistes, 
symbolisiert durch die 
Taube. 

 

29. September - Erntedank 
 

Nach der Hl. Messe in der Elisabethkapelle, wo die 
Kindergarten- und Volksschulkinder mit Begeisterung 
gewirkt haben, kamen wir in Prozession zum Fest im 
Pfarrgarten, wo wir einige Stunden verweilt haben. 
 

Herzlichen Dank an alle, die bei der 
Neugestaltung der Erntedankkrone 
mitgewirkt haben: neues Gestell, 
Getreide und Dekoration. Ebenfalls 
sei allen gedankt, die sich um das 
Essen und die Getränke 
gekümmert haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19. Oktober 
 

Die Hl. Kinder- und Familienmesse, geleitet vom 
Pfarrer KR Pavel Balint, wurde mit rhythmischen 
Liedern gestaltet. Das Evangelium samt Ansprache 
wurde in einer leichter Sprache und anschaulich für 
die Kinder und Erwachsenen vom Diakon Pavol 
Tomanek verkündet. 
 

Es war der Weltmissionssonntag, die größte 
Solidaritäsaktion unseres Planets. Die gesammelten 
Spenden und der Erlös vom Verkauf der 
Schokopralinen wurden heuer dem Südsudan 
gewidmet. Herzlichen Dank dafür. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
01. November - Allerheiligen 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

PFARRTERMINE 
Dezember 2025 & Jänner 2026 

 

 
 

Samstag, 06.12.2025 / Elisabethkapelle 
Nikolausfeier mit den Kindern                 16:00 Uhr 
 

Mittwoch, 24.12.2025 / Elisabethkapelle 
Christmette                                                 23:00 Uhr 
 

Freitag, 02.01. und Samstag, 03. 01.2026 
Sternsinger 
 

Näheres über die nächsten Termine entnehmen Sie 
bitte dem Pfarrblatt im Vorraum der Elisabethkapelle 
und der Webseite unserer Pfarre Bad Deutsch-
Altenburg: 
 
 
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/pfarren/9319    

Fotos 1-7: © Pfarre Bad Deutsch-Altenburg; Fotos 8-9: © Helene Graf 
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